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Der Großherzog von Baden
feiert am heutigen Donnerstag ſein 50jähriges Re

jierungs Jubiläum Nachdem am 24 April 1852
Großherzog Leopold o war folgte ihm an Stelle
ſeines ſchwerer Kran heit verfallenen zwei Jahre älteren
Bruders Ludwig s zunächſt als Regent Prinz Friedrich in
der Regierung der 1856 wenige Wochen vor ſeiner Ver
mählüng mit der Schweſter Kaiſer Friedrich s
den Titel Großherzog annahm JGroßherzog Friedrich von Baden war derjenige ar in
deutſchen Landen in dem von jeher und am meiſten der
deutſche Einheitsgedanke lebendig geweſen war
Schon Herzog Ernſt von Koburg Gotha beklagt in
ſeinen bekannten Denkwürdigkeiten daß die Verdienſte
dieſes deutſchen Fürſten um die Entwicklung Deutſch
lands noch viel zu Penig gwiwigt ſeien Lange bevor der
Großherzog die Tochter des Prinzen Wilhelm von Preußen
des ſpäteren Kaiſer Wilhelm s heirathete ahnte er deſſen
dereinſtige hohe Beſtimmung und Bedeutung für Deutſch
land und bereits im Jahre 1854 ſchrieb er an den h
Herzog Jm Prinzen Wilhelm liegt allein die Möglichkeit
einer Rettung vor dem Untergange Deutſchlands

Durch ſeine Reden Anſprachen und Kundgebungen tönt
unaufhörlich das Sehnen nach dem Werden und Wachſen
des Deutſchen Reiches und ſchon in den fünfziger Jahren
als noch überall der Partikularismus von oben her recht
ziemlich gepflegt wurde gab er ſeinem Sehnen offen Aus
druck Die Erfolge alles Bemühens für das Wohl unſerer
geliebten Heimath, ſo heißt es in einer Anſprache an die
Landboten im Jahre 1859 bleiben ſtets untrennbar von
der Zukunft unſeres deutſchen Vaterlandes Jmmer ernſter
tritt das Bedürfniß hervor Deutſchlands Macht und An
ſehen zu kräftigen damit es in allen Wechſelfällen der Welt
geſchichte ſeinen hohen geſchichtlichen Beruf erfüllen kann

Dabei ſchwebte ihm von jeher deutlich vor Augen daß
Preußen die Führerrolle in Deutſchland zu über
nehmen habe und Kronprinz Friedrich Wilhelm hatte daher
vollkommen Urſache als die Zeit eines deutſchen Kaiſerreichs
endlich herangenaht war in ſein Tagebuch zu ſchreiben

Wir verdanken dies weſentlich dem Großherzog von Baden
der unausgeſetzt thätig war Und niemand war daher
auch wohl berufener als dieſer bei einem Feſtmahle am
Neujahrstage 1871 dem ſiegreichen König Wilhelm die
Huldigung der Fürſten als dem Oberhaupte des deutſchen
Kaiſerreiches und ſeiner Krone als der Bürgſchaft der
unwiderruflichen Einheit darzubringen kein würdigerer
wohl als er konnte am denkwürdigen 18 Januar das erſte
Kaiſerhoch ausbringen

Frühzeitig durch den Tod des Vaters und ein unheil
bares Leiden ſeines älteren Bruders zur Regentſchaft berufen
ward der Großherzog in jungen Jahren an den Ernſt ſtrenger
Pflichterfüllung gemahnt die ihm allezeit als das höchſte
Lebensgebot galt Dieſes Pflichtbewußtſein fand einen
ſchönen Ausdruck in einer Kundgebung des Großherzogs an
ſeinen Sohn den Erbgroßherzog als dieſer ihn den Groß
herzog in einem Jahre ſchwerer und beſorgnißerregender
Krankheit hatte in der Regierung vertreten müſſen Einem
ganzen Volke danken zu dürfen, ſo ſchrieb der Geneſene
im Jahre 1882 an ſeinen Sohn danken zu dürfen für
die in ernſter Prüfungszeit bewieſene Liebe und Theilnahme
das betrachte ich als ein Vorrecht deſſen hohe Bedeutung
du gewiß mit mir zu würdigen weißt Durch treue
lrbeit für alle möchte ich am liebſten meinen Dank für die

erfahrene Treue bewähren
Als das Jdeal dem er in ſeiner Regierungspolitik jeder

zeit nachſtrebte bezeichnet er ſelbſt ein freies Staats
leben im Jnnern ruhend auf der ſicherenGrundlage geiſtiger Bildung und ſittlich
religiöſen Ernſtes und muthige uTheilnahme an der nationalen Wiedergeburt
Deutſchlands Dabei war er ohne irgendwelche
Eiferſucht auf die freie rſeines Volkes und keinen feindlichen Gegenſatz
zwiſchen Volksrecht und Fürſtenrecht erblickend wenn nur
immer von allen Seiten verſtanden wird ſich zu mäßigen
wenn nur das Wort richtig verſtanden wird daß Freiheit
Selbſtbeherrſchung ſei So war auch Großherzo lejederzeit tolerant in Glaubensfragen und in tönſe ionellen

Streitigkeiten nahm er ſtets eine vermittelnde Stellung ein
ebenſo wie er den modernen Forderungen der großen
ſozialen Bewegung gegenüber ſtets eine freundliche Antheil
nahme ſchenkte kein Wunder daß das ganze badiſche
Volk ihm heute zujubelt und aus allen Theilen des Reiches

n laut werden dem greiſen Fürſten Verehrung zu
ezeugen

Zur Feier des Jubiläums treffen heute in Karlsruhe der
Kaiſer der König von Württemberg Großfürſt
Michael als Vertreter des Zaren Prinz Guſtav ols
Vertreter des Königs von Schweden der m von
Braunſchweig Albrecht der Herzog und die Herzogin
Albrecht vön Mecklenburg in Vertretung des Großherzogs
von Mecklenburg das Erbprinzenpaar von Anhalt das
Prinzenpaar Wilhelm von SachſenWeimar der Fürſt
zu Waldeck der Statthalter Fürſt Hohenlohe das
FPrinzenpaar von Reuß Prinz Ernſt von Altenburg
Hrinz Friedrich von Meiningen der Regent PrinzHohen loheGotha ferner Vertreter der Großherzöge
von Heſſen Luxemburg Oldenburg der Hanſe
Kädte des Kaiſers von Oeſterreich und der Könige
z Wugland Jtalten Belgien und Portugal

ein Die Bundesrathsdeputation beſteht aus dem Reichs

herzogs von Mecklenburg Schwerin mit der Prin

kanzler dem bar Bevollmächtigten Grafen Lerchen
feld dem heſſiſchen Bevollmächtigten Neidhard und dem
ſächſiſchen Dr Paulſſen Ueberdies werden Geſandte des
e von Sachſen und des bayeriſchen Prinzregenten er

dartet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern abends 6 Uhr nach herzlicher
Verabſchiedung von der Königlichen Familie mittels Sonder
zuges von Dresden nach Primkena u abgereiſt

Die Kaiſerin iſt geſtern abend 9 Uhr in Primkenau
eingetroffen und vom Herzog und der Herzogin Ernſt Günther
am Bahnhof empfangen worden

Die Leiche des ger Heinrich XXII wird wie aus
Greiz berichtet wird morgen um 9 Uhr früh vom Palais nach
der Stadtkirche überführt Der Fürſt hat letztwillig verfügt
daß aus ſeiner Hinterlaſſenſchaft neben verſchiedenen hier
ländiſchen Wohlthätigkeits Anſtalten zugedachten Legaten ein
Kapital von 50,000 Mark an die Armen aller Orte des
Fürſtenthums vertheilt werde Nach einer Mittheilung des
Wirklichen Geheimen Raths von Geldern Crispendorf iſt der
regierende Fürſt Reuß j L zu ſeinem größten Bedauern
wegen angegriffener Geſundheit verhindert an den Bei
ſetzungsFeierlichkeiten theilzunehmen Der Fürſt der gegen
wärtig in Darmſtadt weilt wünſcht daß dies zur öffentlichen
Kenntniß gelange

O Der Regierungsverweſer von Sachſen Koburg und Gotha
Erbprinz von Hohenlohe Langenburg hat ſich wie
uns aus Koburg geſchrieben wird mit ſeiner Familie zu
längerem Aufenthalt nach ſeinem Stammſchloß Langenburg be
geben Nach bislang getroffenen Dispoſitionen wird die Ab
weſenheit bis Mitte Auguſt dauern da die Erbprinzeſſin einem
freudigen Familienereigniß entgegenſieht und die Ent
bindung dortſelbſt erfolgen ſoll

Der Londoner Truth zufolge verlautet in Londoner Hof
kreiſen binnen kurzem werde die Verlobung des Groß

zeſſin Thyra von Dänemark bekannt gemacht werden
Großherzog i Franz IV hat am O April d J ſein
wangigitee Prinzeſſin Thyra eine Tochter des Kronprinzen
von Dänemark am 14 März ihr 22 Lebensjahr vollendet

Für den verſtorbenen Abgeordneten Dr Lieber fand
ren vormittag das feierliche Requiem in der Hedwigs

irche ſtatt dem Reichskanzler Graf von Bülow beiwohnte
Ferner waren anweſend Staatsſekretär Freiherr von Richt
hofen Graf Poſadowsky die Miniſter Freiherr v Rheinbaben
von Thielen Studt und v Podbielski Der Staatsſekretär des
ReichsMarineamts von Tirpitz wurde durch den Contreadmiral
Diederichſen vertreten Die Mitglieder des Centrums waren
nahezu vollſtändig erſchienen ebenſo wohnten Mitglieder an
derer Fraktionen der Feier bei Die preußiſche Regierung
war alſo in ihrer höchſten Spitze auffallend ſtark bei der Feier
vertreten

Generalleutnant z D Kuhlmay bisher Commandeur der
18 Diviſion erhielt den Kronenorden erſter Klaſſe mit
Schwertern am Ringe

In der Zolltarifkommiſſion
ſpielte ſich geſtern ein charakteriſtiſcher Vorgang ab Von 10
bis 11 Uhr fand das Requiem für den verſtorbenen Dr Lieber
tatt und der Abg Spahn machte auf Wunſch der der Kom

miſſion angehörenden Mitglieder des Centrums den Vorſchlag
daß in dieſer Zeit die Kommiſſion Beſchlüſſe nicht faſſe Die
Berathungen könnten ja weiter gehen Es iſt das ſehr be
zeichnend dafür wie geringen Werth die Herren von der
Majorität auf eine ſachliche Erörterung der Fragen in der
Kommiſſion legen Nicht auf die Berathungen auf die Ab
ſtimmungen kommt es ihnen auch in der Kommiſſion an Auf
Vorſchlag des Abg Bebel aber vertagte ſich die Kommiſſion um
eine Stunde um wenigſtens nach außen hin nicht dieſen Ein
druck zu erwecken Für die Kommiſſionsmitglieder der Linken
iſt es allerdings ſeit langem nicht zweifelhaft daß auch die
ſachlichſten Ausführungen einen Eindruck auf die Majorität
nicht machen Dieſe ſagt sie volo hoc jubeo pro ratione sit
votuntas

Was die Verhandlungen ſelbſt anbetrifft ſo führte die Kom
miſſion zunächſt die Berathung über die Poſitionen 134 136
des Entwurfs Eier Eigelb und Eiweiß zu Ende Unter
Ablehnung ſowohl des agrariſchen Antrags der Eier mit 20
Eigelb und Eiweiß mit je 25 M Zoll belaſtet wiſſen wollte wie
auch des ſozialdemokratiſchen Antrags auf Zollfreiheit wurden
die Vorſchläge der Regierung angenommen die für Eier 6
für Eigelb 8 M und für Eiweiß Zollfreiheit anſetzen Nach
einer Pauſe ging die Kommiſſion zur Berathung der Poſitionen
137 139 Bienen Honig und Wachs über Dieſem Theile
der Berathung wohnte auch Staatsſekretär Graf Poſadowsky
bei Honig in Stöcken mit lebenden Bienen ſoll bei einem
Gewicht des Stockes von mehr als 20 Kilogramm mit 40 M
für den Doppelcentner bisher frei Honig in Waben oder aus
gelaſſen auch künſtlicher Honig ebenfalls mit 40 M bisheriger
Tarif ebenſo Bienenwachs mit 10 M bisher 15 M belegt
werden Für alle drei Poſitionen lagen Anträge der Sozial
demokraten auf Zollfreiheit vor Bei Honig in Stöcken mit
lebenden Bienen wollte ein Antrag Gäbel die Gewichtsgrenze
auf von 20 auf 12 Kilogramm herabgeſetzt wiſſen nach einem
Antrage Gothein ſollte Honig in Waben oder ausgelaſſen auch
künſtlicher Honig nur mit 20 ſtatt 40 M Zoll belegt werden
Die Vorſchläge der Regierung wurden an
genommen obgleich das Centrum für den Wachszoll eintrat
der doch die Fabrikation von Wachskerzen hätte beeinträchtigen

müſſen Auch die Poſitionen 138 und 139 Walrat und Hanſen
blaſe fanden die Zuſtimmung der Kommiſſion und ebenſo die

folgenden Poſitionen bis einſchließlich 144 Spinnſtoffe Haare

Politiſches
Die römiſche Tribuna bezeichnet ein Gerücht daß der

Deutſche Kaiſer die Vermittelung in dem Streitfalle
zwiſchen Jtalien und der Schweiz übernehmen werde für
verfrüht Wir wiſſen nicht wie das Gerücht entſtanden iſt
ſchreibt die Poſt jedenfalls aber iſt es unbegründet

Der Reichsanzeiger ſchreibt Am 24 April ſind fünfzig
Jahre ſeit dem Regierungsantritt S K H des Großherzogs
Friedrich von Baden verfloſſen Dieſer Jubeltag eines
reich geſegneten Herrſcherlebens der in allen badiſchen Gauen
mit treuer Dankbarkeit gefeiert wird wendet auch im weiteren
deutſchen Vaterlande die Herzen der Patrioten aufs neue der
ritterlichen Erſcheinung des edlen Großherzogs zu Gleich ver
ehrungswürdig als Menſch als Landesherr und als Bundes
fürſt hat der erlauchte Ohm Sr Majeſtät des Kaiſers ſich um
die Verwirklichung der nationalen Einheitsbeſtrebungen un
vergängliche Verdienſte erworben Eine Fülle bereitwilliger
Huldigungen legt Zeugniß dafür ab wie tief in den Zeitgenoſſen
das Gefühl der Erkenntlichkeit lebt für dieſes mit hohen Ehren
vollendete halbe Jahrhundert echt fürſtlicher Dienſte an Land
und Volk an Kaiſer und Reich Sr K H dem Großherzog
Friedrich ſeien auch an dieſer Stelle die ehrerbietigſten und
herzlichſten Wünſche dargebracht zu der Gedenkfeier des 24 April
und für eine noch lange Dauer Seiner weiſen erfolgreichen
Regierung

Parlamentariſches
Die Nachricht welche kürzlich die Preſſe durchlief daß an

Stelle des verſtorbenen Abg Dr Lieber die eigentliche
Leitung des Centrums der Abg Bachem übernehmen
werde trifft wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet nicht
zu es werden die Abgg Spahn Schmitz Düſſeldorf und Frhr
v Hertling genannt welche ſich in die Führung des Centrums
theilen ſollen

Der Reichsſchatzſekretär Frhr v Thielmann hat geſtern in
der Zolltarifkommiſſion des Reichstages erklärt daß das
Brüſſeler Zuckerab kommen demnächſt dem Hauſe vor
gelegt werden würde Nach Jnformationen der Magd Ztg
wird es ſich bei der Vorlage nicht blos um das internationale
Abkommen ſondern auch um die Abänderung des Zucker
ſtener geſetzes handeln

Ob der Geſetzentwurf wegen Errichtung kaufmän
niſcher Schiedsgerichte dem Reichstag noch vor der Ver
tagung zugehen wird erſcheint einigermaßen zweifelhaft
Aeußerem Vernehmen nach werden die kaufmänniſchen Sonder
gerichte ungefähr nach dem Muſter der Gewerbegerichte ein
gerichtet und unter Umſtänden auch vielleicht hie und da im
Anſchluß an die letzteren gebildet werden

S Heer und Flotte
Das Geſchwaderkriegsgericht in Kiel verurtheilte

nach zehnſtündiger Verhandlung den Heizer Möves welcher
durch Mißhandlungen den Tod des Maaſchiniſtenvolonteurs
Baum verurſacht hatte wegen Körperverletzung mit tödtlichem
Ausgange und Bedrohung mit einem Verbrechen zu 4 Jahren
Gefängniß

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

66 Sitzung vom 23 April 12 Uhr
Am Miniſtertiſche v Podbielski u a
Die dritte Berathung des Staatshaushaltsetats wird fort

gerpt mit dem Etat der landwirthſchaftlichen Ver
waltung

Abg Krämer nl macht auf den Rückgang der Erträge der
Lohhecken im Weſten aufmerkſam

Miniſter v Podbielski kommt auf die Ausführungen ver
ſchiedener früherer Redner zurück Der Rückgang der Preiſe
für Lohe ſei ſehr bedauerlich Die Regierung werde dahin
wirken daß da wo günſtigerer Boden iſt ein intenſiverer Be
trieb eingeführt wird und daß auf ungünſtigerem Boden eine
andere Bewirthſchaftung eintritt Wenn dann die wilde Kon
kurrenz etwas nachläßt würden ſich hoffentlich die Preiſe
beſſern Die Frage findet zum Theil ihre Entſcheidung im
Zolltarif

Abg Dommes Hoſp d fr Vp Wenn es vielen kleinen
Bauern ſchlecht geht ſo ſind daran die theuren Futterpreiſe
zum großen Theil ſchuld Unruhe rechts Viele kleine Land
wirthe müſſen bekanntlich für ihr Vieh noch Futtermittel hinzu
kaufen Ein allgemeines Mittel um der Landwirthſchaft zu
helfen kann ich Jhnen nicht ſagen es giebt aber viele kleine
Mittel die der Landwirth ſelbſt in praktiſcher Weiſe zu kom
biniren wiſſen muß Lachen rechts Beifall links

Abg Dr Crüger fr Vp Hoffentlich wird das was mein
Freund Dommes Jhnen eben vorgetragen hat nicht ganz ohue
Eindruck auf Sie bleiben zumal da er W nicht auf ſeine
eigenen Grundſätze beruſt ſondern auf die Jhres Lieblings des
ehemaligen Miniſters v Miquel Warum zögern Sie denn n
Antrag des Grafen Limburg zur Berathung i
Dann könnten wir uns doch in der breiteſten
über die Schutzzölle unterhalten r waren Sie 22
eilig genug geweſen in der Sache und nun ſchweigt m 8
beim Etat die Schutzzollfrage aufzurollen erſcheint r un
doch etwas zu weitgehend Wenn Sie glauben daß die Schutz
zollpolitit den kleinen Leuten zum Vortheil gereicht ſo iſt es
doch wunderbar daß die kleinen Gewerbetreibenden ſo kurz
ſichtig ſind und gegen dieſe s r Leider war ich
geſtern durch meine Thätigkeit im Reichstage verhindert den
Ausführungen des Abg Ring zu folgen Sie können ſich den
welch lebhaftes Bedauern ich darüber ne Heiterke
links Wenn ich aber auch nicht auf die Magerviehhoffrage
eingehe giebt mir doch dieſer Etat Gelegenheit d die perſön
lichen Angriffe zu erwidern mit denen Herr Ring ſo freundlich
war mich zu bedenken Seine perſönlichen Angriffe baſiren ja
nicht im Magerviehhof ſondern in meiner Stellung zumGenoſſenſchaftsweſen Herr Ring hat eine Reihe von CTuaten

Federn und Borſten worauf ſich die Kommiſſion bis Donners
tag 9 Uhr vertagte gegen mich angeſührt und geglaubt aus dieſen Citaten Schluß
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lgerungen ziehen zu können Wollte ich jedes Wort das gegen
n geſchrieben und geſprochen iſt hier vorbringen ſo müßte

ich das Ohr des Hauſes tagelang in Anſpruch nehmen Sehr
it links Ob Herr ine ſehr erfreut darüber wäre alles
s zu hören glaube ich nicht Die Art wie der Abg Ring

mich n hat erinnert an gewiſſe ausländiſche ande
und nach dem was ich in den Zeitungen über ſeine Rede ge
leſen habe muß ich ſagen daß er offenbar auf dem beſten Wege
iſt ein ſehr würdiges Mitglied eines ausländiſchen Parlaments
zu werden das ich hier nicht näher bezeichnen will Heiterkeit
und Sehr gut links Jch würde es bedauern wenn der Ton
des Abg Ring und die Art und Weiſe wie er mich hier ver
dächtigt hat im Hauſe Brauch würden Unruhe rechts

räſident v Kröcher Verdächtigt hat Herr Ring niemand
das würde ich nicht geduldet haben

Abg Dr Crüger fortfahrend Wenn Herr Ring meine Er
widerung angehört haben wird dann wird er wohl zu der
Ueberzeugung kommen daß er beſſer gethan hätte zu ſchweigen

Lachen rechts Der Abg Ring hat meine Thätigkeit auf ge
noſſenſchaftlichem Gebiet kritiſirt Würde er das was er hier
vorgetragen hat in Genoſſenſchaſtskreiſen vortragen ſo würde
er ſtürmiſche Heiterkeit erregen Seine Gewährsmänner ſind die
Herren Prof Staudinger und Tönnies Jch weiß nicht ob er
die betreffenden Artikel geleſen hat ſie finden ſich in den
Wochenberichten der Hamburger Großeinkaufsgenoſſenſchaft
deren eigentliche Seele der Reichstagsabg v Elm iſt Alſo
Herr Ring hält es für richtig Gewährsmänner ins Feld zu
führen die in ſozialdemokratiſchen Kreiſen zu ſuchen ſind Jch
rathe Herrn Ring einen neuen Genoſſenſchaftsverband ins
Leben zu rufen der ihn und Herrn v Elm zu Anwälten be
ſtimmt Heiterkeit Weiter ſpielt Herr Ring gegen meine
Thätigkeit auf dem Gebiete des Genoſſenſchaftsweſens die
Konſumvereine aus Wie kommt er n dazu da er und
ſeine Freunde doch ſtets hier und im Reichstage jede Gelegen
heit zur Bekämpfung der Konſumvereine ergriffen haben Seine
anze Rede war nur eine Verlegenhe rede Er hat einen
rief des Prof Staudinger in einer Weiſe citirt daß man

annehmen muß Herr Staudinger hätte gegen mich einen Vor
wurf in moraltſcher Beziehung erhoben Herr Ring hätte beſſer
daran gethan die betreffende Stelle wörtlich zu citiren und ſie nicht
in das Gegentheil zu verkehren Unruhe rechts Hr Staudinger
hat nur die Frage aufgeworfen ob ich das moraliſche Recht

abe die Konſumvereine aus dem allgemeinen Genoſſenſchafts
verband auszuſchließen und ich glaube daß Herr Ring ſehr
wohl unterſcheiden kann zwiſchen dem was er geſagt hat und
was Prof Staudinger ausgeſprochen hat Herr Ring hat
weiter behauptet ich hätte genoſſſenſſchaftliche Partei
politik getrieben Dieſe alte abgedroſchene Behaup
tung hier zu wiederholen iſt doch geradezu unerhört
Sehr richtig links Ich fordere Herrn Ring auf Beweiſe
dafür zu erbringen Jn unſeren Genoſſenſchaften ſind alle
möglichen politiſchen Richtungen vertreten Nationalliberale
Freiſinnige und Konſervative und ich finde es unerhört der
artige Behauptungen hier aufzuſtellen Wenn Herr Ring nicht

die Gelegenheit wahrnimmt Beweiſe zu erbringen ſo wird er
es wohl auf ſich nehmen müſſen daß die entſprechenden
Schlußfolgerungen daraus gezogen werden Ring will
mich in den Kreiſen der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften
verdächtigen indem er mich als Gegner derſelben hinſtellt

Präſident v Kröcher Jch habe ſchon mal geſagt daß i
geſtern von Herrn Ring keine Verdächtigung gehört habe

Abg Dr Crüger fortfahrend Die Herren die objektiv
urtheilen werden mir zugeben müſſen daß ich ſtets in ſachlicher
Weiſe die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften kritiſirt habe
Jch habe auch die preußiſche Centralgenoſſenſchaftskaſſe hier
bekämpft und gerade von maßgebender Stelle iſt
ausgeführt daß meine Kritik ſachlich geweſen iſt
Damit verlaſſe ich errn Ring vorläufig Au
dem Gebiete des Bandwirthſchaftsweſens gehen augenblicklich
Dinge vor ſich die das größte Bedenken hervorrufen Durch
die Zeitungen gehen Notizen daß die landwirthſchaftliche
Bezugsvereinigung der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften
Salpeterminen bereits angekauft hat oder ankaufen
wird in Chile 1 möchte an den Miniſter die Bitte richten
uns doch authentiſch mitzutheilen wie ſich denn dieſer Ankauf
geſtaltet hat in welchem Zuſammenhang die Genoſſenſchaft
damit ſteht und inwieweit etwa mittelbar oder unmittelbar er
ſelbſt damit zu thun hat Meine Bedenken gegen dieſen Ex
werb werden durchaus getheilt in den Kreiſen der landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaften Der Miniſter wird ja wohl im
ſtande ſein uns Auskunft darüber z eben da die Verhand
lungen im landwirthſchaftlichen Miniſterium gepflogen ſind
Sind denn die Genoſſenſchaften dazu da ſich in derartige über
ſeeiſche Spekulationen einzulaſſen Wohin ſollen ſolche Trans
aktionen führen Die Regierung hat dadurch doß ſie die Hand
dazu reichte ſolche Unternehmungen zu fördern eine ſehr
ſchwere Verantwortung auf ſich genommen Sehr richtig links
Jch komme jetzt zu einem weiteren Punkt zu der Angelegenheit
der Milchcentrale Aha rechts Die Milchcentrale ge
nießt einen Kredit von 700,000 M bei der Bundeskaſſe ſie iſt
überhaupt eine Organiſation des Bundes der Landwirthe Sie
ſehen alſo der Bund der Landwirthe ſteht hinter der Milch
centrale hinter den Salpeterminen hinter dem Magerviehhof
überall iſt er dabei Da iſt es nicht zu verwundern daß der
Abg Ring ſich rühmen kann Vertreter dieſer merkwürdigen
Kinder zu ſein Heiterkeit links Wie ſteht es nun mit den
polizeilichen Verfügungen die nacheinander in dieſer Sache er
laſſen ſind Eine dieſer Verfügungen iſt nicht blos von den
Milchhändlern ſondern auch von den Aerzten angegriffen
worden Es iſt et worden daß der Nährgehalt der Milch
durch die Polizeiverordnung beeinträchtigt werden kann daß durch
ſie eine geringwerthige Milch an den Mann gebracht werden ſoll
So viel mir bekannt iſt der Antrag mediziniſche Sachverſtändige
über die Einwirkung der Marktmilch zu hören abgelehnt
worden Jch frage den Miniſter ob es wirklich wahr iſt za
eine ſolche Polizeiverordnung erlaſſen werden konnte ohne da
mediziniſche Sachverſtändige um ihr Urtheil angegangen wurden
Der Geheime Medizinalrath Piſtor erklärt daß die Verordnung
eigentlich dem Nahrungsmittelgeſetz widerſpreche Jſt es richtig
daß der Miniſter auf dieſe Erklärung hin bemerkt hat die
Gerichte mögen darüber entſcheiden ie Konferenzen die
hierüber unter den Landwirthen ſtattfanden ſollten ſtreng ver
traulich ſein nun wir wiſſen es ja wenn die Herren etwas
vertranlich behandelt wiſſen wollen dann haben ſie auch Urſache
dazu Heiterkeit und Zuſtimmung links

Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski Die Ausführungen
des Abg Crüger waren wirklich ſehr intereſſant er fühlte ſichberührt durch Ausführungen die ich leider geſtern nicht habe
hören können Der Abgeordnete hat ganz zutreffend ausgeführt
man ſolle doch im politiſchen Kampf nicht mit perſönlichen An

gen oder wie er ſich ausdrückte perſönlichen Ver
ächtigungen vorgehen Jch möchte Jhnen in erſter Linie em

pfehlen den erſten Theil der Rede des Abg Crüger einem
Herrn aus Jhrer Fraktion zu übergeben Der Abg Kopſch hat
im Reichstage von mir Sachen behauptet die vollſtändig er
r ſind Hört hört rechts Er hat ſich hingeſtellt und

at geſagt ich ſollte einen Wachtmeiſter meines Regiments an
eſtellt haben in einer Kantine der Reichspoſtverwaltung Das
ſt ein perſönlicher Angriff Zuruf links ſoll Jch gebe zu

er hat die Bemerkung gekleidet in das Wort ſoll habehier aber zu erklären daß ich weder einen Wachimelſter des
von ihm genannten Namens in meinem Regiment gehabt noch
je den betreffenden Herrn in einer Kantine angeſtellt habe Es
iſt übrigens intexeſſant Blätter Jhrer Partei haben das Wort

auch noch unterſchlagen Hört hört rechts Zuruf
links Sie können das ja im Reichstage vorbringen Jch habe
hier ein e die Sache zu beſprechen denn der Herr gehört
dieſem auch an Jch kann alſo nur empfehlen
dieſe usführnngen des Abg Crüger denen ich

voll zuſtimme es ſollten nicht perſönliche Anzapfungen
laut werden dem Abg Kopſch zu übermitteln Jch ſtehe
gern mit dem nothwendigen Material zur Weh
Herr Crüger richtete an mich die direkte Frage wie ſich die
Regierung zu dem Ankauf der Salpeterwerke in Chile
tellt Jch habe zu antworten Die Vorausſetzungen von denen
er Abg Crüger ausgeht treffen nicht zu effentliche Gelder

kommen nicht in Betracht Es iſt nur die Frage geſtellt worden
wie weit ein Vorrath in Chiliſalpeter noch der deutſchen Land
wirthſchaft ſteht Dieſe Frage iſt ſchon früher
von einem Vertreter der nationalliberalen Partei ſehr zutreffend
aufgeworfen worden Jch glaube aber der Abgeordnete wird
mir ſelber zugeben daß zu einer Zeit wo Verhandlungen über
den Ankauf der Grundſtücke ſchweben dieſe Verhandlungen ſehr
erſchwert werden wenn man in voller Oeffentlichkeit feſtſtellt
ob ein ſolcher Ankauf ſtattfinden ſoll oder nicht Wenn der Ab
eordnete meint die Salpeterfelder würden zu hoch bezahlt ſo
ſt das eine private W denn wie geſagt um öffent
liche Gelder handelt es ſich nicht Nun komme ich zu der
Polizeiverordnung über den Milchverkehr Es iſtmir ſehr angenehm geweſen daß der Vorredner dieſe Sache be
rührt hat Jch möchte zunächſt ausdrücklich feſtſtellen daß in
den Beſtimmungen über den Fettgehalt der in Berlin zum Ver
kauf kommenden Milch keine Aenderung getroffen iſt daß die
Behauptung es würde durch die Polizei Verordnung die Mög
lichkeit gegeben Waſſer in die Milch zu gießen abſolut un
richtig iſt Davon kann keine Rede ſein Nun iſt es ſo hin
geſtellt worden als ob die Milchcentrale einen Einfluß anf die
land wirthſchaftliche Verwaltung gehabt hätte und es iſt ins
beſondere hervorgehoben worden daß die Centrale die Erfinderin
des Namens Marktmilch ſei Jch ſtelle feſt daß die Verhand
lungen über den Erlaß einer neuen Verordnung für den
Marktverkehr Berlins bereits über drei Jahre im Gange
ſind und daß ich unausgeſetzt beſtrebt geweſen bin auch
heute noch die land wirthſchaftliche Verwaltung und meine
Perſon vollſtändig aus dem Milchkriege herauszulaſſen
Durch die berühmten Berliner Bezirksvereine wird Stimmung
gemacht und man macht dieſe Stimmung über eine Sache die
man aus politiſchen Gründen aufgenommen hat nicht aus ſach
lichen Sehr richtig rechts Unruhe links Man macht
Stimmung über eine Sache die man nicht in dem Maße ver
ſteht von der man gar nicht weiß wie die Verhältniſſe liegen
Mit ganz geringen Ausnahmen wird nach den Erhebungen die
ich habe anſtellen laſſen die Ausnahmen ſchwanken zwiſchen
10 15 Proz die Milch abgeſetzt in der Weiſe daß die Kon
trakte nicht auf Berlin lauten ſondern auf Abnahme in Berlin
ab Stall Das iſt der ſpringende Punkt Der Milchhändler
nimmt durch ſeine Kühler ab Stall die Milch ab Nun giebt
es leider kein Mittel um feſtzuſtellen ob und wie viel Mager
milch in die Vollmilch zugegoſſen iſt Wir können nur eine
Stallprobe vornehmen Wir wünſchen aber daß die Waare
unter einer Flagge ſegelt die keine falſche Flagge iſt Wenn ich
nun aber die Ueberzeugung habe daß die Milch wie ſie hier
verkauft wird nicht Vollmilch iſt ſondern thatſächlich Mager
milch ſo müßte mich eigentlich die Bevölkerung Berlins unter
ſtützen aber Sie haben ſich glaube ich aus anderen Gründen
als ſachlichen aus Kampf gegen die Centrale hinter die Händler
eſtellt Man hat geſagt der Weg der Polizeiverordnung deren

Vater ich wäre wäre mit Kinderleichen gepflaſtert Heiterkeit
ch Jch frage wenn die Milch ab Stall geliefert wird und eine

Veränderung mit der Milch vorgeht ſo geht ſie nicht von dem
böſen Landwirth aus der hier gebrandmarkt wird als Panſcſcher
ſondern von dem Manne der ihm die Milch abnimmt Nun
wird geſagt wie kann man eine ſolche Verordnung erlaſſen ohne
die ſanitären Körperſchaften zu befragen Sie haben
vollkommen recht Wenn die landwirthſchaftliche Ver
waltung ſo vorginge ſo wäre das zu mißbilligen Aber

f Sie ſind auf dieſem Felde nicht richtig inſtruirt worden
Ein Vertreter des Reichsgeſundheitsamts hat den Verhand
lungen beigewohnt ebenſo ein Vertreter des Kultusminiſteriums
ein aus ärztlichen Kreiſen hervorgegangener Herr Wir haben
wahrlich nicht die Abſicht gehabt gegen die ſanitären Vor
ſchriften zu verfehlen oder die berufenen Vertreter nicht zu
hören Nun noch eine Bemerkung bezüglich der Reellität des
Handels Die Herren wiſſen daß ich in der raree Leſung
Front gra habe gegen einen Theil des Margarine
handels Jch habe mich dahin ausgeſprochen daß ich eine
reelle und gute Margarine nach keiner Richtung beanſtande
ſondern im Gegentheil für nothwendig erachte Jch habe aber
Bedenken erhoben gegen Prakltiken bei der Fabrikation
und dem Vertriebe der Margarine Jch habe feſtſtellen laſſen
daß nicht nur in Berlin ſondern auch im Lande die Margarine
meiſt mit Borſäure verſetzt iſt Das giebt doch zu denken denn
das Reichsgeſundheitsamt hat bewieſen daß die Borſäure
geſundheitsſchädlich und geeignet iſt die Bevölkerung zu
täuſchen Gerade auf dieſen letzten Punkt lege ich großen
Werth Sie alle müſſen uns in unſerem Kampfe gegen die
Fälſcher unterſtützen Sehr richtig rechts

Abg Ning konſ Der konſervative Antrag auf den
Herr Dr Erüger anſpielte iſt nur deshalb hier noch nicht zur

erhandlung gekommen weil ſoweit ich über die Geſchäftslage
unterrichtet bin vor dieſem Antrag noch drei freiſinnige An
träge ein freikonſervativer und noch mehrere andere die
Priorität haben Lachen links Das iſt die einfache Antwort
auf dieſe Frage Namens meiner Freunde richte ich an die
Regierung die Frage wie ſie ſich zu der obligatoriſchen
öffentlichen Schlachtviehverſicherung ſtellt Das
Fleiſchſchaugeſetz darf unter keinen Umſtänden durchgeführt
werden wenn nicht zugleich die obligatoriſche öffentliche
Schlachtviehverſicherung durchgeführt iſt Der Abg Crüger
behauptet ich hätte ihn in unerhörter Weiſe angegriffen Jch
bin im Genoſſenſchaftsleben nicht ſo bewandert wie er und habe
mich infolgedeſſen gehütet über ſeine Thätigkeit ein eigenes
Urtheil zu fällen Jch habe lediglich Citate angeführt um zu
beweiſen daß ſobald hier im Hauſe von Genoſſenſchaften die
Rede iſt Herr Dr Crüger als Polizeikommiſſar auftritt und
einzelne Genoſſenſchaftrn herunterreißt

Nach weiteren Erörterungen wird die Debatte geſchloſſen
und der Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung
u ebenſo ohne Debatte der Etat der Geſtütver
waltungBeim Etat der Centralgenoſſenſchaftskaſſe führt

Abg Friedberg nl aus Aus Handwerkerkreiſen ſind Be
ſchwerden gekommen daß der Kredit der Centralgenoſſenſchafts
kaſſe nur wenig nutzbar zu machen iſt für die aus Handwerkern
und kleinen Gewerbetreibenden beſtehenden Genoſſenſchaften
Erſtens ſind nach den neueren Beſtimmungen Abzüge von der
an in Höhe von 2 mal 25 Proz zu machen ſo daß der
Umfang der Kreditgewährung ein außerordentlich niedriger iſt
Redner macht das an einem Beiſpiele klar Zweitens iſt der

Zinsfuß der Centralgenoſſenſchaftskaſſe ein hoher namentlich
mit Rückſicht darauf daß ſowohl die Verbandskaſſe als die
Genoſſenſchaften ſelber natürlich einen Zuſchlag zu dieſem Zins
fuß erheben müſſen Man kommt ſo mitunter zu einem Zinsfuß
von 5 Proz Unter ſolchen Umſtänden können die Hand
werker den Kredit billiger bei Privatbanken erhalten Ich bitte
den Finanzminiſter um möglichſte n des Kredits und
für Abhilfe der geſchilderten Uebelſtände Sorge zu tragen

Direktor der Centralgenoſſenſchaftskaſſe Heiligenſtadt Die
geſchilderten Verhältniſſe treffen nur bei ſolchen Genoſſenſchaften
r die ſich allein auf die Centralgenoſſenſchaftskaſſe verlaſſen

as iſt aber nicht richtig Dieſelbe ſoll nur ergänzend eintreten
Jm übrigen iſt n Arbeit Aufbringen eigener Betriebs
mittel bei den Genoſſenſchaften wünſchenswerth wenn ſie in der
Lage ſein ſollen billigen Kredit zu geben

eim Etat der Verwaltung der indirekten Steuern
führtu Werner Antiſ Beſchwerde darüber daß bei der

Steuerverwaltung noch die gar nicht mehr in unſere Zeit

paſſende Jnſtitution der Arreſtſtrafe beſtehe
irgend eines Stenercontroleurs könne ein altgedienter miten
ebener Beamter wegen eines gerinaſügigep Vergehens auf acht

Nach dem Willen

age mit Arreſt belegt werden Es ſei hohe Zeit daß inSache Wandel geſchaffen werde d n rer
Der Etat wird bewilligt ebenſo die Etats der Lotterie

verwaltung Seehandlung Münzverwaltun
Staatsſchuldenverwaltung und allgemeinen
Finanzverwaltung und des FinanzminiſteriumsDie weitere Leſung des Etats wird hierauf auf Donnerstag
11 Uhr vertagt

Schluß 5 Uhre e e
Halle und Umgegend

Halle 24 April
Ein Stubenbran d entſtand geſtern nachmittag im

Hauſe Gerberſtraße 9 Durch den ſich entwickelnden Rauch
wurden zwei kleine Kinder die ſi in jener Stube befanden
derart betäubt daß ſie dem Erſtickungstode nahe waren als
Nachbarn den Brand bemerkten und ſie aus der gefahrvollen
Situation retteten Eins der Kinder konnte an Ort und Stelle
zum Leben zurückgebracht werden das andere wurde ſchleunigſt
in die Klinik übergeführt wo es inſolge von Rauchvergiftung
und mehrerer Brandwunden gefährlich erkrankt darniederliegt

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Dr Konrad Burdach Profeſſor der Germaniſtik und

Direktor des Seminars für deutſche Philologie an der Uni
verſität Halle Wittenberg iſt an die Akademie der
Wiſſenſchaften in Berlin berufen worden Es handelt
ſich bei der Berufung Burdach s darum daß die Akademie ent
ſprechend der Kundgebung des Kaiſers bei der Zweihundert
jahrfeier der Akademie der Wiſſenſchaften ſich in verſtärktem
Maße die Pflege der deutſchen Sprache angelegen ſein
laſſen ſoll

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Jn der geſtrigen Generalverſammlung der deutſchen
Shakeſpeare Geſellſchaft zu Weimar wurde der amerikaniſche
Botſchafter in Berlin White zum Ehrenmitgliede der Geſell
ſchaft ernannt und der preußiſche Miniſter Dr Studt in den
Vorſtand gewählt Der Entwurf für ein geplantes Shakeſpeare
Denkmal in Weimar wurde dem Berliner Bildhauer Profeſſor
Leſſing übertragen

Gerichtsverhandlungen

Der neue Kroſigk Prozeß
w Gumbinnen 23 April

Unter den für heute geladenen Zeugen befindet ſich die Wittwe
des ermordeten Rittmeiſters v Kroſigk ferner der Vater des
Angeklagten Marten Wachtmeiſter a D Marten die ehemalige
Braut Marten s Fräulein Simoneit und MilitäroberpfarrerKonſiſtorialrath Wiſting Rittmeiſter v Guſtorf Chef der in
Stallupönen liegenden zweiten Escadron bekundet am
21 Januar 1901 ſei ein aus einem Wachtmeiſter und vier
Dragonern beſtehendes Kommando aus Anlaß einer in der
Füſilier Kaſerne abgehaltenen Kriegsgerichtsſitzung in Gumbinnen
geweſen dieſes Kommando habe unter Aufſicht geſtanden andere
Dragoner aus Stallupönen ſeien an dem Tage nicht in Gum
binnen geweſen Der Chef der erſten Escadron Rittmeiſter
Ewers ſagt aus er habe ſogleich nach dem Morde auch die
erſte Escadron antreten laſſen und die Aufforderung an die
Leute gerichtet jeder der etwas wahrgenommen habe ſolle vor
treten Es habe ſich der Dragoner Baranowski gemeldet und
ausgeſagt er habe kurz vor dem Morde an der Bandenthür
einen Mann mit ſteifer Schirmmütze Mantel und
ſchwarzem Schnurrbart ſtehen geſehen

Rittmeiſter Ewers erklärt weiter er habe Baranowski durch
den Kriegsgerichtsrath Lüdecke vernehmen laſſen Baranowskt
der ſehr ängſtlich ſei habe ihm Zeugen anfangs einiges anders
erzählt als dem Kriegsgerichtsrath ſo daß er bei der Ver
nehmung vor dieſem wiederholt eingreifen mußte in der Haupt
ſache ſei aber Baranowski bei ſeiner Ausſage geblieben Auf
Vefragen des e Weinrper Rechtsanwalt Horn bemerkt Ritt
meiſter Ewers es ſei nichts außergewöhnliches daß der
Mobiliſirungsplan der 4 Eskadron vom Rittmeiſter v Kroſigk
dem Sergeanten Hickel übergeben wurde daſſelbe geſchehe bei
jeder Eskadron Er halte es für ausgeſchloſſen das Rittmeiſter
v Kroſigk Hickel geheime Sachen zur Bearbeitung übergeben
habe Auf Antrag des Rechtsanwalts Horn wird ſodann be
ſchloſſen den Militärgerichtsſchreiber Hoffmann aus Jnſter
burg als Zeugen zu laden um über die verſchiedenen Ausſagen
Baranowski s Klarheit zu gewinnen Nachdem ſodann Ober
kriegsgerichtsrath Scheer mitgetheilt daß der Hausdiener
Hinz aus Berlin der ſich als Zeuge erboten bisher polizeilich
nicht ermittelt werden konnte werden nochmals Frau
Sablowski und deren Tochter aufgerufen Jn Gegenwart der
ſelben müſſen Hickel und der frühere Dragoner Zöllner ſich einen
Militärmantel umhängen und Schirmmütze aufſetzen Beide
Zeugen bekunden jedoch mit Beſtimmtheit daß weder Hickel
noch Zöllner mit dem Manne identiſch ſeien der
ihnen eines Abends Mantel und Mütze zur Aufbewahrung
übergab Militäroberpfarrer Konſiſtorialrath Witting ſtellt
Marten das beſte Zeugniß aus und bemerkt er könne nur ſagen
daß er denſelben eines Verbrechens nicht für fähig halte ſo
lange ihm nicht vom Gericht das Gegentheil bewieſen ſet
Mehrere andere Zeugen bekunden gleichfalls daß Marten ein
ſehr ordentlicher Menſch ſei Gendarm Melzer erklärt
Skopek habe ihm auf Befragen geſagt er könne nicht behaupten
daß die beiden Leute welche an der Bandenthür ſtanden
Militärmäntel hatten es ſei zu dunkel geweſen um es genau
erkennen zu können Der frühere Vicewachtmeiſter jetzige
Landwirth Schneider bekundet Skopek habe ihm geſagt er habe
eigentlich gar nichts geſehen wiſſe auch nicht ob die beiden
Leute ſteife Mützen und Militärmäntel hatten Auf ſeine Frage
ob es Civilperſonen waren habe Skopek geſagt es können
auch Civilperſonen geweſen ſein Skopek bemerkt er er
innere ſich nicht mehr was er zu dieſem Zeugen geſagt habe
er gebe aber als möglich zu daß er dies demſelben erzählt
habe Auf nochmaliges eindringliches Befragen wiederholt
Skopek ſeine Ausſage daß die zwei Leute ſteife Mützen hatten
Kriminalkommiſſar v Baeckmann wiederholt in Gegenwart
des Skopek daß er ihn eindringlich ermahnt habe die Wahr
heit zu ſagen aber hinzugefügt e Laſſen Sie ſich nicht
äausfragen ſagen Sie nur Vorgeſetzten Offizieren die Wahr
heit Auf Vefragen des Vertheidigers Rechtsanwalts Horn
bemerkt v Baeckmann er erinnere ſich heute nicht mehr
enau ob er das Wort Offiziere hinzugefügt habe Auf dieFrage des Verhandlungsführers ob v Boeckmann das von ihm

Ausgeſagte auf den von ihm früher geleſſteten Eid verſichern
könne bemerkt v Baeckmann er könne dies thun ſoweit es
ſich auf die von ihm geführte Unterſuchung beziehe nicht aber
in Bezug auf alle von ihm geführten Geſpräche er müſſe dies
betonen damit man ihm nicht einen Strick drehen könne
Danach wird der Fahnenſchmied Krieg in den Saal
eruſen er bekundet er wiſſe nicht wann Skopek am
age des Mordes aus der Schmiede gegangen ſei

da er Zeuge an jenem Nachmittag Schule hatte
Vicewachtmeiſter Schimanski und der frühere Trompeter

jetzige aſſe geben an daß Krieg einige Tage
nach dem Morde zu ihnen geſagt habe ſie wüßten doch daß er
zur Zeit des Mordes in der Kantine war Weder Schimanslt
noch der Kantinenkellner Schlemminger können aber genaue
Angaben darüber machen wann Krieg in die Kantine gekommen
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j und wie lange er dort verweilt habe Haſſe bemerk t ererſt gegen 42/ Ühr in der Kantine geſehen Allerihhie Tiſch ſagen ob derſelbe nicht ſchon früher dort
ing en ſei Krie wird darauf nach eindringlicher Ermahnung

Verhandlung eiters vereidigt und die Verhandlung ſodann
m morgen früh 9 Uhr vertagt

eld 23 April Gegen das Urtheil der Strafet eer hinch welches der e e Wiemann
Brrmen von der Anklage der Beleidigung des Kaiſers von

Heſterreich freigeſprochen wurde hat der Staatsanwalt
Reviſion angeme det

Provinzialnachrichten

erſeburg 23 April Die preußiſche Eiſenbahnz ler ſcheint den weiteren Ausbau des Bahnſteig
jartenSyſtems zu beabſichtigen Wie nämlich aus einer auf
der hieſigen Station ausgehängten Bekanntmachung der königl
Eiſenbahn Direktion Halle hervorgeht wird vom 1 Juni d J
ab die Geltungsdauer der Bahuſteigkarten auf vier
Stunden beſchränkt Die Stunde mit der die Geltungsdauer
gbläuft iſt aus der Bahnſteigkarte zu erſehen

z Delitzſch 28 April Waldbrand Jm benachbarten
Dörfe Tiefenſee vernichtete ein Waldbrand mehrere Hundert
Morgen Forſt dem Grafen Mengerſen in Zſchepplin gehörig
Dem Vernehmen nach hat ein alter Mann fahrläſſigerweiſe den
Brand verurſacht der übrigens beinahe ſeinen Tod in den
Flammen gefunden hätte

S Bitterfeld 23 April Stadtrathswahl Jn geſtriger
Stadtverordnetenſitzung wurde an Stelle des ausgeſchiedenen
Stadtälteſten Kommerzienraths Pilz der Kaufmann Alb Richter
einſtimmig zum Stadtrath gewählt Da der Gewählte der
Stadtverordneten Verſammlung angehört iſt an ſeiner Stelle
eine Neuwahl nothwendig

Magdeburg 23 April Für das hieſige Denkmal
Otto v Guerickes, zu dem im November am 300 Ge
burtstage der Grundſtein gelegt werden ſoll hat der Vorſtand
des Vereins deutſcher Jngenieure einen Beitrag von 1000 M
zur Verfügung geſtellt

Köſtritz 23 April Von der Barrièdre nieder
geſchlagen Beim Ueberſchreiten des Bahnüberganges beim
Bahnhofe wurde geſtern mittag der zur Jnſpektion der hieſigen
Poſtanſtalt hier weilende Oberpoſtinſpektor Pufe aus Erfurt
von der plötzlich niedergehenden Barrière ſo auf den Kopf ge
troffen daß er bewußtlos niederſtürzte Zum Glück war von
der Bahnhofswirthſchaft aus der Unfall bemerkt worden Man
eilte hinzu und hob den Verunglückten auf bevor ihm weiteres
Unheil geſchehen konnte

S OHranienbaum 22 April E unternahmen
in verfloſſener Nacht wieder einmal einen Einbruch auf der
hieſigen Dampfſchneidemühle Die Beſitzer bemerlten den Vor
gang und riefen Hilfe herbei doch gelang es den Dieben durch
einen Seiteneingang den man unbeachtet gelaſſen zu ent
kommen Dies iſt in einem Vierteljahr der zweite Einbruch in
dieſes Gehöft Die Beute war ſehr gering

Cöthen 23 April Vermehrung der Schutzmann
ſchaft Den Stadtverordneten lag er eine umfangreiche
Vorlage des Oberpolizei Jnſpektors Stechert die Vermeh
rung der hieſigen Schutzmannſchaft betreffend zur Beſprechung
vor Das Kollegium ſtimmte den Wünſchen und Forderungen
der Polizeiverwaltung zu und ſchon in der nächſten Gemeinde
rathsſitzung ſoll über Neuanſtellung eines Nachtpolizeiwacht
meiſters und von 7 Schutzleuten Beſchluß gefaßt werden

Weimar 23 April Späte Strafe Der vor 17 Jahren
vom 57 Jnfanterie Regiment deſertirte und nach England ent
flohene ſetzt 42 Jahre alte Schneider Brinkmann iſt ngn
hierher zurückgekehrt verhaftet und an das in Weſel ſtehende
Regiment ausgeliefert worden

Sondershanſen 22 April Der Landtag des Fürſten
thums wurde heute 11 Uhr vormittags durch den Staatsminiſter
Peterſen zu einer kurzen Tagung eröffnet Der Miniſter über
reichte dem Präſidium zunächſt ſünf Vorlagen unter denen ſich
der Entwurf eines Geſetzes betr die Vereinigung der thüringiſch
anhaltiſchen Staatslotterie mit der heſſiſchen Landeslotterie der
als geheim zu behandeln iſt befindet

Altenburg 23 April Mörder des Gruben
arbeiters Seifert in Koſtitz iſt nunmehr entdeckt Der
jüngſt verhaſtete Arbeiter Tän z ler aus Meuſelwitz hat ein
diesbezügliches Geſtändniß abgelegt Der anfangs ſchwer ver
dächtigte Sohn des Ermordeten welcher ſich bereits wieder auf
freiem Fuße befindet iſt gänzlich entlaſtet

Leipzig 23 April Arbeitseinſtellung Jn einer
hieſigen Buchdruckerei ſind infolge der fortgeſetzten Weigerung
des Jnhabers derſelben trotz der gegebenen Unterſchrift dem
neuen Tarife Geltung zu verſchaffen und nachdem die Firma
deshalb vom Tarif Amte der Deutſchen Buchdrucker aus dem
Verzeichniſſe tariftreuer Buchdruckereien geſtrichen wurde die
Buchdruckergehilfen ausſtändig geworden Ueber die Firma iſt
die Sperre für tariftreue Gehilfen verhängt worden

Dresden 21 April h im StadtVerrenne wie man ſie bisher nur von der Wiener
Stadtvertretung gewohnt iſt gab es in der letzten Sitzung
Differenzen zwiſchen dem Mietherverein und dem Hausbeſitzer
verein waren auch in den Stadtverordnetenſaal getragen worden
und hatten eine ſehr gereizte Stimmung erzeugt Der bekannte
antiſemitiſche Stadtverordnete Hartwig Hausbeſitzerverein der
den Antrag des Landrichters Dr Heinze egre die
Stadt möge aus der gegenwärtigen Grundſtückskriſe Nutzen zu
ziehen ſuchen auf das eifriaſte bekämpft hatte wandte ſich
während ein anderer Stadtverordneter ſprach plötzlich an den
Vorſitzenden mit den Worten Jch rufe Jhre Hilfe gegen den
Amtsgerichtsrath Dr Heßler an der mir ſoeben zugerufen hat
Willſt Du das M halten Dr Heßler ruft dazwiſchen
Mir nicht im Traume eingefallen ich habe nur Still ge

rufen weil Herr Hartwig dem Vorredner immer mit Zwiſchen
rufen ins Wort fiel Vicevorſteher Dr Häckel und zwei Stadt
verordnete erklärten dagegen ſie hätten die Aufangsworte
Willſt du oder Wirſt du ſicher aus dem Munde Dr Heß

ler s gehört Der Vorſitzende erklärt er werde die Sache weiter
unterſuchen Nach einer Weile ſpringt Stadtverordneter Hart
wig abermals auf Jch habe mich wieder über den Amts
gerichtsrath Heßler zu beſchweren der mir gegenüber die Be
merkung re hat Das iſt ja eben das EhrloſeDer Vorſitzende fragt Dr Heßler ob er dieſe Aeußerung gethan
habe Dr Heßler IJch habe es geſagt und nehme den Aus
druck ehrlos nicht zurück Vorſitzender Dann muß ich Jhnen
den Ordnungsruf ertheilen den erſten den ich als Vorſteher
auszuſprechen genöthigt bin Hartwig ruft laut Was Ord
nungsruf Das genügt nicht rausſchmeißen Vorſitzender
zJch rufe auch Sie zur Ordnung Zweiter Vorſitzender
Dr Häckel bekundet als Hartwig in ſeiner Rede betheuert
habe nur auf Ehre und Gewiſſen zu ſprechen habe Amts
erichtsrath Dr Heßler dazwiſchen gerufen Hui hui die

Der Vorſitzende ſagt zu auch dieſen Fall zu unter
m

Letzte Telegramme
Primkenan 24 April Der Kaiſer eſtern abendum 11 Uhr hier eingetroffen ler gef
Berlin 24 April Die Morgenblätter bringen zumrviliun des Großherzogs von Woden herzlich Tehat

rtikel über die Bedeutung und die Verdienſte des Fürum Reich und Vaterland ſte des Fürſten

Koblenz 24 April Jm Hotel Kaſpari zu Alteng wurde
ein Brautpaar aus Gelſenkürchen erſchoſſen aufgefunden
Der Bräutigam hatte zuerſt die Braut und dann ſich ſelbſt
erſchoſſen

Chriſtignig 23 April Bei den Lofoten herrſchte am
Sonnabend ſtarker Nordweſtſturm der unter der Fiſcher
flotte großen Schaden angerichtet hat Wie bis jetzt feſtgeſtellt
kamen 10 Mann um

Plymonth 23 April Der Dampfer Deutſchland iſt
um 7 Uhr hier eingetroffen und um /29 Uhr nach Cherbourg
abgefahren Er hatte ſchwere Stürme zu beſtehen Siehe auch
Vermiſchtes

Waſhington 23 April Reutermeldung Staats
ſekretär Hay und der kol umbiſche Geſandte unterzeich
neten den Vertrag durch welchen den Vereinigten
Staaten Rechte übertragen werden hinſichtlich des Baues
des Panamakanals Ein dem Vertrag ähnliches Protokoll

geſtrigen Tag als den kritiſchen an welchem Rich die Krantye
nach dieſer oder jener Seite wenden werde Anſcheinend iſt
eine Beſſerung des Zuſtandes eingetreten Das Haus Oranien
hat nach Wilhelmina keine Abkommen mehr

Der ſüdnafrikaniſche Krieg

Prätoria 23 April Unter den vom Ob erſten F
fort am 15 April beim Ueberfall von Schweizerrenneke ge
fangen genommenen Buren befinden ſich auch ein BruderDelarey s und ein Bruder des Generals K o ch

Bloemfontain 22 April Die erſte Sendung der
deutſchen Spenden für die Buren iſt geſtern hier an
gekommen

Erdbeben in Guatemalg

gehaltene

war

Haag
Königin
e

bereits vor kurzem unterzeichnet worden

Zur Krankheit der holländiſchen Königin
24 April Bei der Konſnltation der
mit Profeſſor Rooſenſtein bezeichnete dieſer den

10 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterle
Ziehung vom 23 April 1902 vormittags

Kur die Gewinne über 232 M ſind den betreffenden Nummeru
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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80012 265 444 57 565 99 609 728 1000 845 81036 86 93 110 90 406 35
539 609 15 78 810 11000 9900 82032 3000 92 257 317 49 609 42 49 89 713
60 56 891 96 971 83017 104 228 385 457 84 817 38 84256 314 84 473 578
79 641 795 500 958 99 85226 60 85 439 766 844 59 77 925 88018 607 766
858 927 87033 587 729 817 954 88158 75 220 516 843 89067 1000 127
230 36 421 73 574 99 724
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5
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10 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Loktterie
Ziehung vom 23 April 1902 nachmittags

Nur die Gewinne über 232 Mt ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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New York 23 April Nach Depeſchen aus Guatemala
über das Erdbeben der letzten Tage ſind nahezu alle
Städte

Aerzte der Theiles
Thätigkeit

Dörfer und Pflanzungen des reichen weſtlichen
zerſtört Mehrere ulkane ſind noch in
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Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 150 000 mr

2 zu 75 000 Mk 3 zu 50 000 Mk 7 zu 30 000 Mk 10 zu 15 600 Mk 22 zu
W r 20 zu 5000 Mk, 619 zu 8000 Mk 811 zu 1000 Mt 155 0 zu

2

100 Mart

674 874 114005 12 85 500 141 208 500 22 342 92 424 58 792 890 115659
62 141 313 15 69 482 521 624 829 916 68 1160938 146 63 483 96 753326 78
931 117397 422 671 89 802 10 74 118235 3614 411 915 83 e

556 r 653 795 810 928
121038 123 61 387 413 989 12216620188 619 93 882 938 15 000

m 211 416 97 531 6808 1000 581 724088 218 442 879 125056 3000 279 86 304 38 453 557 500 660 751 500
837 957 126017 29 86 179 409 566 93 804 85 3000 928 89
99 874 959 69 128163 93 500 254 447 698 3000 961
56 401 14 717 87 315 977

130177 295 10000 407 38 503 768 970 85 131187 287 335 576 706 7
801 132183 201 16 26 306 94 432 42 511 605 826 902 133006 73 171 500
208 44 365 77 95 506 98 711 800 21 40 971 80 134008 110 518 613 941 73
79 85 500 135047 500 105 22 488 89 915 23 28 49 136057 3000 238
722 39 500 952 137006 52 159 276 496 710 138184 240 394 424 563 76

n 3 85 906 97 139003 78 95 206 1000 407 608 79 83 7606 82 816
j 83

140028 500 156 328 550 669 852 14 1015 1000 47 62 258 142226
423 40 528 600 706 38 831 920 22 143136 440 73 555 60 3000 s85 771
144057 238 44 319 511 42 849 730 33 1000 66 970 89 145096 256 63 546606 146903 23 92 442 575 725 38 74 928 79 147007 113 222 330 751 959

148071 ſ500 75 82 342 484 10 000 5259 31 1000 93 691 925 27
14959 201 398 560 708 942

1501509 80 247 403 521 27 22 605 731 45 51 833 954 151005 3000 s
213 525 429 34 612 38 879 152014 21 S 155 59 247 841 323 82 414 826 30 72

h e e e 154065 110i h e W h e156002 6 68 278 446 571 653 s8i0 976 157001 324 535 669 79 970 158022
h 105 622 52 8899 159257 513 657 753 4

71 350 72 483 691 775 500 91 161259 585 837 162005

i s ee wo Le ei lo n46 631 67 89 9 s 5 5Aio 588 92 857 988 16929 356 520 500 22 655 890 995 615 762 94 8i0 909 17 1029 29 76 135 72 213 96 322
d 266 480 92 173166 88 204 553 615 776

37 1750149 74 232 47 305 436 72 1760i8
54 62 268 336 700 4 61 802 30 929 42 177i87 430 601 2 757 61 819 25
178015 86 143 255 375 519 28 85 636 77 726 980 179005 34 363 501 629

68 797 793 835
186223 69 347 75 482 98 504 1000 6 622 748 68 813 28 181005 100

297 322 410 1000 557 81 641 791 954 182021 24 1090 272 845 1000 76
943 51 183018 140 202 98 578 667 727 62 842 67 81 90 184012 12 37
3000 506 700 994 185074 115 41 47 272 83 332 416 612 64 70 88 u

1866002 10 166 279 300 417 713 925 187150 3000 223
1000 783 883 S 1887 00 J 83 485 549 661 752 189034 151 2
500 314 4660 85 544 49 73 670 992 n xz 180 i45 256 58 374 445 5i5 93 923 191005 22 51 185 3 T
666 861 66 97 192453 3000 35 37 502 805 39 943 1932011162 902
550 72 603 8 40 194308 26 40 542 63 680 741 966 h ob
196081 90 170 303 408 70 577 5i0 25 80 961 18703 510 601

W t705 9 95 06 3 3 78 68 5 89 4 a 520 08 h n e b t u 20100 852
511 7 681 745 895 20200i 34551 3000 72 217 875 2930 e

Bl e 78 e e e 2071682 20 7 r 922 J t 3 48 e d en J dar 20861 103 552 75 1000 203074 146 500
h on 185 1 1023 614 729 212325 1000 530 693 700 83
904 2 213016 30 206 891 88 310 472 500 79 573 910 801 223 209 22
iiò ſ10o 18 367 517 50 631 748 215175 272 310 492 672 u
S 21 6020 10 114 206 4501 515 8000 50 674 711 972 217133 231
381 580 615 73 836 41 905 500 32 218253 330 463 96 571 v49 935 75 76

3086 i08 500 453 61 65 505 807 8z o o peb0 925 29 221101 207 439500ſ 690 725 26 61 222001 32 25 1600 50 52 825 223108 9 509
2 203 15 403 14 15 55 63 547 613 82 702 47 809 56 9985 22487 406 500
3000 70 666 738 50 71 847 929 52 61 62 82

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 150 000 Mk
2 zu s 000 Mk 2 zu 50 000 Mk 7 zu 30 000 Mk 9 zu s 000 Mk 29 zu

56 619 729 875 992 107093 156 97 500 215 454 525 712 933 60 10803 Zt 38 zu 5000 Vit 584 zu 3000 Mk 768 zu 1000 Wik 1487 zu

126 55 500 MarkW 13 W a r e e vo 29 500 97 730 g Berichtignug Du der Liile vom 21 April nachmittag es 97 tat
73 90 1121is 20 500 200 999 96 I 525 43 761 897 62 319118 228 4 20
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Vermiſchtes
ne geiſteskrauke Näherin verſuchte in Berlin aus demre im dritten Stock eines Hauſes in der Choriner

nt gelegenen Wohnung im Verfolgungswahn auf den
Hof hinabzuſpringen Die Nachbarn bemühten ſich die Geiſtes
kranke durch Zureden und Schläge mit Beſen und Stöcken vom
Fenſter zu vertreiben und riefen die Feuerwehr herbei Ehe
dieſe jedoch eintraf hatte die Frau ſich bereits aus dem Küchen
fenſter geſtürzt Die Schwerverletzte wurde in die Charitégebracht wo ſie bald darauf ſtarb

Ein unheimlicher Vorfall ereignete ſich auf dem Dampfer
Romeo während der Fahrt von Gothenburg nach Hull

Jn einer der letzten Nächte wurde ein Poſſagier Namens
Sternber plötzlich vom Wahnſinn ergriffen wenigſtens kannman ſich di That nicht anders erklären Er rannte mit einem
Meſſer bewaffnet auf Deck und fiel einen Mann an dem er in
wenigen Sekunden ſechzehn Wunden im Rücken und auf der
Bruſt beibrachte Dann ſtürzte er ſich auf drei andere Leute
und bearbeitete ſie mit ſeinem Meſſer ſo raſch daß ſie alle drei
niederſanken bevor Hilfe herbeikam Der Amokläufer wurde
bei der Ankunft des Schiffes in Hull der Polizei übergeben

Zwei übelberüchtigte Burſchen überfielen in Opladen bei
Köln in der Nacht mehrere ruhig ihres Weges gehende Bürger
auf offener Landſtraße und verletzten einen alten Mann nebſt
deſſen Sohn durch Meſſerſtiche lebensgefährlich Auf das Hilfe
geſchrei der Ueberfallenen hin eilten mehrere Nachbarn herbei
die gleichfalls von den Wegelagerern durch Meſſerſtiche ſchwer
verletzt wurden Auch eine Frau iſt tödtlich verwundet
worden Die ſchwerverletzten Perſonen wurden in das Spital
gebracht Der Polizei gelang es vorgeſtern die Wegelagerer zu
verhaften und ins Gefängniß abzuführen

Der große Dampfer Dentſchland hat nach einer Lloyd
Depeſche aus Scilly ſignaliſirt er habe geſtern 400 engl
Meilen von Biſhops Rock entfernt das Steuerruder ver
loren ſteure aber gut mittels ſeiner Maſchinen

Die geſundheitspolizeiliche Kontrolle iſt in Bremen für alle
von den Philippinen lfommenden Schiffe wegen der dort
herrſchenden Cholera angeordnet worden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 April Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Windig
26 April Sonnig bei Wolkenzug milde Morgens

Nebel Strichweiſe Regen

WMetereologiſche Station zu Halle

23 April 21 AprilF 9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
Barometer Millimeter 756,9 756,6Thermomeler Celſins 7,2 10,1Rel Fenchtiglei l 100 6690ind O NO 11

Maximum der Temperatur am 23 April 17250
Minimum in der Nacht vom 23 April zum 24 April 4,02 0
Niederſchläge am 24 April Uhr morgens 0 0 m

Handel Gewerbe und Verkehr
Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W

New Vork 23 April Telegr Rother Winterweizen
loco 90 vorige Notirung 88 April Mai 838075 Juli 83 81 September 827 80 Mais MAlgi 70
68 Juli 70 67 September 69 66 M ehl 295 2,90

Getieileſfracht 12
Chicago 23 April Telegr Weizen Dlai 767 74, Fuli

78 7597 Aln i s Mal 643 62
Berlin 23 April Früh markt Amtl Notirungen Roggen

loco guter inländ 148 148,59 ab Bahn Still Gerst e Leichte inl
Futtergerste 132 136 do schwere 137 146 alles frei Wagen und ab
Bahn do russische 127 132 frei Wagen Hafer Büärk meckl
u pomm fein 166 174 do preuss mittel 160 165 do pos n sechles
mittel 16 165 do gering 156 159 alles frei Wagen und ab Bahn

a i s Amerik mixed 145 146 do runder 125 132 alles frei Wagen
Erbs en Inlänud Futterwaare 172 180 do russ 172Weizenmehl 0 loco 21,59 24,00 Roggenmeht O u 1 loeo

18,99 0,0 Weizenkleie grobe 22 10,39 do feine 9,50 bis
9,8 Roggenkleie 9,62 9,90

Hamburg 23 April Weiren loco fest loco holsteinisoner
168 75 Hard Winfer No 2 135,50 Roggen loco fest südruss fest
cit Hamburg 110 02 do loco meeklenbur gischor 145 152 Hafer
fest Gersatoe stetig

Amsterdam 23 April Weizen su Termine geschäſtslos DIai
Nov Roggen ſoco auf Termins geschäftslos Mai

Okt
Londesa 23 April Markt fert

ZuoKkoer
Parie 23 April Rohzucker ruhig es neue Kondition 16 à

17 Weisser Zucker behauptet Nr 3 für 100 kg per April 2024 per
Aani 20 per Alai Aug 21 ver Okt an 22

Lonädon 23 April 96090 Javazucker loco 8 nom, Rübenroh
zucker loco 5 sh 11 4 d Alatt

Kaffee
IIamburg 23 April Kaffee behauptet Vmsatz 5009 Sack
HBamburg 23 April

Mai 28,50 Gd Sepi 29,50 Ud
Behauptet

23 Aprilnun burg nbends 6 Uhr Kaffee good average Santos
per Mai 28,50 Gd Sept 29,50 Gd Derx 39,50 Gd März 31,00 Gd
Behauptet

Amsterdam 23 April Java Kaffee good ordinary 34,70
khavre 23 April Schlusshericht Hericht ger Hamburger Virms

Peimann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per April 34,50
Ria 34,25 per Juli 35,90 per Sept 35,75 per Dez 26,75

uhbig

Dez 30,25 Od März 31,25 Gd

Petroleum
6 v burg 23 April Petroleum ruhig Standard whlie loco

,70 Br
Antwerpen 23 April Schluashericht, Raktinirtes Type welss

loco 28 00 vezx u per April 18 00 Br per Mai 18 25 Br
per Juni 1825 Rr Fest

New Vork 23 April Telegr Petroleum Standard white in
New Xork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do Refined 8,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,20

Spiritusr
Nordhausen 23 April Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 60,00 62,00 desgl 40 Vol 54,00 56 00 M
Hamburg 23 April Spiritus still April 121 2 Br 12 April

Mai 12 Br 12 Mai Juni 122 Br 12 Juni Juli 122 Br 12 G
Paris 23 April Spiritus fest April 26,50 Mai 26,50 MaiAug 27,25 Sept Dez 28 50 v t at es L

Oelsaaten Osele Tettwaaren
New Vork 23 April Telegr Schmalz Western steam 10,25

10,15 do Rohe und Brothers 10,45 10,30
Chlicago 23 April Telegr Schmalz Mai 9,85 9,67Juli 9,95 9,77 S SeHamburg 23 April Rüböl unverzolli still loco 55 50

Bremen 23 April Schmalz stetig Wilcox in Tuh und Firkins
49 Plg andere Marken in Doppeleimern 50 Ple Speck fest

elear April Ahbadung 48 Pfg extra lang 47 Pfg
Paris 25 April Sehlussherichi Küböl ruhig AprilMai 69 25 ilai Aug 89 75 Sept Dez 59 75 m a e

Aniwerpen 23 April Schmalz per April 120,50
Wolle BaumwolleR 2i 23 April Baum wolie Rubig Oppland mlda loo0

23 Apri Raumwolle Umaats 12 000 davon
är Spekulation und Export 100 B Unverändert Egypier höher

Vormitingebericht Good average Santor

Amoerikan good
reis April al 42 do Dat Juni 48 do Juni Juli 49,Känferpreis Juli Aug 452 Verküuferpreis Aug Sept 4

Hept Okt Verkäuterprei kt Nov 4 do Nov Dez42 42 do Dez Jan e do Jan Febr 42
d do

Chemisohe Prodakte
L ondon 21 April Ghileantneler ord 10 eh I ratt 10 h 4

Viohmaärktoe

Berlin 23 April Städtiseher Sehlaehtrſehmarkt Zum
Verkaufe standen 399 Rinder 2475 Kälber 9290 Schale 8242
Schweine Bezrahlt wurden für 100 P oder 50 kg Schlachtgewicht
Alark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochren 1 voll
feischig ausgemüästet höchsten Schlagchtwerihs höchstens 7 Jahre alt

junge fleisehige nicht ausgemäsete und ältere ausgemästete
3 mässig genährte junge und gut genihrte ältere gering genährte ſeäes Alters Bullen 1 vollkleischige höchsten

Schlnechtwerlhs 2 mässig genährle jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 46 Färsen und Kühe1 volltleischige ausgemästele Fürsen höchsten Schlachtwerths
2 vollfleischige ausgemüästete Kühe höchsten Sehlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 3 ältere ausgemüästete Kihe und weniger gut ent
wickelte jüngere 4 mässig genährte Füärsen und Kühe 45 47
5 gering genäührte Färsen und Kühe 4644 Kälber feinste
Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkailber 75 77 2 mittlere
Alastkälber und gute Saugkälber 69 65 3 veringe Saugkälber 48 55
4 ältere gering genüährte Kälber Fresser 39 42 A Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthemmel 58 61 A 2 ältere Masthammel
49 55 A 3 müässig genährte Hammel und Sechafe re
45 48 A 4 Holsteiner Niederungsschafe aueh pro 190 Pfun
Iebendgewieht M Schweine Man 2ahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Targ Abzug volltleischige kernige Schweine
feinerer Rassentund deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 63
schwere tieischige Schweine gering entwickelte 58 59
Sauen 55 57 54 56 B

triebes Absatz
sichtlich geräumt

leterungen Sehr sletig April 5 Verkäufer f sehwere Waare Kknapp Bei den Sehafen fand etwa die
Der Sohweinemarkt verliek ruhig un

Hälfte ad wird e

meldoet

Vom Rinderauftrieb blieben reichlich
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhbig gute

Verlauf und Tendenz
250 Stück un verkauft

Aken 23 April
hier eingetroffen

Waraorathude bedeutet äder unter Nun

Fasſo an Unsztrat Fall Wusv5 2

Artorn Brüekenpegel 22 April 4 1,18 23 April e
Woiasonfels Oberpeogel 2,56 4 2,589 2

do Untorpegol 0,84 0,86Troiha 23 2,22 24 2,26 4Alsleben Ohorpogel 22 42,50 ſ2383 2,47 31do Unterpegel 2,15 2,56 9Bernburg 7 sKnlbe Oherpegol 1,76 1,72 4do Unlorpeogel 4 1,55 t 3,56 10Moldaun Igaor Bger HRlbe

M I L pri Faliſ Wart 7
Budweis 22 0,56 8 Torgau 23 1,791 7Prag v 0,51 4 Wittenberg 2,42 13Jungbhuuglau 0,48 2 IBRozalau L 2381 9laun 37 6 IBarby 4 2,361 14Pardublta 09,57 4 Magdeburg 2,1 oraudels 0,36 4 Tangermünde 3,16 7Molnik 0,62 13 WVhienberxe 2,24 1ſeitmeriua 40 49 5 IDbomitz Peg 22 2,371
Auaig 23 0,903 3 Lauenburg 23 i 236 2D alen ,49 2Aussig 23 April Von den oberen Plätren werden 82 em Wuehs ge

Heutige Vuhrtiefa Zoll ästerr Ahane Fraohi nagoh MAagde
burg die Tonne 166 Plg für grosse Kähne 160 Plg bezahli

Schleppschifffahrt auf der Elbe
Eilkahn Nr 2736 Strm Malchow ist heute

a
Oppeln Portl Cem 7 104,00b2B D Grundseh Ob fre Z 3 i Borgwerks u Rätten Ges

Berliner Börse Arenetein Koppel o en l cel ſerce es rß Rhein Chnm u Ninasw 812 75,00b20 Deuts a 4 1100,00ba6 benher Ber wer 45 509 00 b
vom 23 April Sangerhäuser AMAlasch 15 200,008 do u Ia conv 4 109,306 arrn Saxonig Cement 3932,90b20 do X unkdb 19 81 4 1101 25626 ar nar Waln wer

Ergänzung en den telegr Pehtter u Waleicer 9 50,000 o X u II 1920 101,75 eitel 227 3370
Meldungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement 61,2 147 50640 Hamb 251 310 unk 1905 4 1100 7520 Coneordia Den wer c5 267 25620

e e sehw artzkopff o 191 100 do unk bis 1900 2 100 50 Goneolidat er 27 27Bank Disconto Siemens Glas Industr 18 do J 01 330 unk 1908 312 96 b Gonsol Aſarie x 4 81,250
Siemens IIalske 8 128 00 u do S 46 190 32 95,7046 190 uk 1905 32 Duxer Kohlen kon 15 167,500Be rlin Wechsel 3 I omb 4 Slelttiner Cham Didier 18 250 00b20 do alte u eon 3/2 97 63b260 Gelsenkirch Gussstah 0 113 750

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 548udenburg Maschin O 63 50b20 384 97,506 t 7n a b Hanu Bod Pf I uk 1904 27 27 Iarzer Eisenw Lit A B 375 75b2Petersb 4f2 on d on 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Palv 12 192 00e6 do do II 3/2 95,000 Inowrazl Steinsalzvil 6 120,00610
T ereinsbrauerei Artern Z 1108 500 1 do do III 4 1100,250 Kattowitzer 14 155,10520Deutscohe Fonds u Staatspap Westt Draht Industrie 190 159 50620 o do IV VI Il 1oi ocs Koniein Marine

Barmer Siadinnſeiſte 3772 98 756 i ener inte on t 18350 ein Hyp B VII 1908 l oo Leopoldsgr Ederitz 7 100 750
Berliner Stadt Ohbl 32 100 906 a r Franstagi 18 116,600 do do Z 5 Luise Tiefbau konv 247,10b
do do i692 312 100 005 z 18 d 77 u heuer 308AMaxdeburger St Anl 32 99,256 Deutsche Rigenb Prior jgifein H conv 73 37 Magdeburg Bergwerk 50Bbdo ä do neuel 4 r do Serie II 31 150 25040 Marienhütte Kotzenauf 6 71,3020

Westpr Prov Anl 31/2 hortm Gronan do unkdb bis 1905 a 26,8026 Mend Schwert St Pr 46838,10226Bad Stanis Eis Anl 312 100 30b ren Süden 4 100 2556 o Inläb rbis 1907 W Niederi Kohlen s 112 00620
Bayrische Anleihe 31/2 100 2902 do Em VI 2920Rhein Stahlww Lit C 10 150 50ßer in o Dentsohe Bisenb St Prior do Em VII unk v o 4 101 50 i Sehlesiseh Linkhütten 16 308 250
Köln Aind Pr Anh 3/2 Nresinu WVarsonnn do Präm Pldbr 133,600 Stadtberger Hütte 12 134,50b2Iamb 59 Tulr I vose 3 133,404 rn N 178,75b20 rn Gr Credl Pfdhb t Wurm LRevier 81/2123,00b2
ininvar 7 ba Marionb pknwe V V vKbdine re z lag ar Partenee Sünnn 5 tpreeiete 1908 A 98 80nä g v Tnänstr n Bergw Ges

t I Foua Vigonß Prior Obligaii Pom II V VI 1900uk a 7 r 100 806Ansländische TFonds r 1031eB do VII VIII 1904 uk Aschatffenb Papierk 7r 4 100,1007 l 81,2560 Ital Eis Obl St gar 3 40 IX X 19 6 uk Aschersleb Kaliwerke 4e an/2 70 60020 do Mit telmeerb Atr 499,509 43 x i i t Je r Zochnmer Guesstahi J hoe ch
etta 100 ire Ia 30b2 lemhberg Czernowitz 2 III 1906 uk 60 er r ia l 12 92 60 es Fes Stuntsb gar 92,106 u r 6 tn 17353 e ne x 5 110 400

T go jan 3/2 92 506 do Ergünzungsn 91,700 P B Pfd l II rz ektr Licht u KrChiten deig Am I v 84,78026 do 8 nur 4 1101,803 do III V u VI rz 100 anlagen unk 96 313 8
Chinesiseho St An 512 Oesterr I okalbahn 4 1100 30 do FIII rz 100 4 106 7060 Gr Berl Pferdeb I u II 32

do i8955 6 104,806 do VNordwestbahn 5 108 g06 do IV ukb 1905 Iu/2 95 601 em Zacettahrt oo v 1899 10 zage 3 65 30 do XV ukb 1904 96 60626 Fr Krupp Obl 4 1101,606do do kleine 5 r r 5 162 506 o XVIII nkb 1910 101 4066 anrahütte 31/2 95 20b28
50b2 0 igationen 20 72 5 T z3 F r 4/2 89 00b2 Ung Nordostp Geld O 41/2 101,90b2 do XIX ukb 1911 102 256 Naphta Obligationen 43/2 99,100

Egyptisehe priv Anl 3 do Fisenb Silb A 492 101 40626 Pr Centrb PfäAbr 1900 e edgntsoher Lloyd
o do do Iwangorod Domhr gar 7 25 45 u/2 d9 75 er 194 59ibi r Kosl Woroneseh Obl 80b2 10 do e xr Tr 22 o I CharkeA2 Obl 39 4 89 208 ſPr HP 4 B Man J tr e Zeitner Fiaougiesseret

do Kons Golärento l 30,75 ha Kursk Kiew 4 99,706 do do 499 Apr O e Bank Aktien Tdo Monopol An 244 400 Mosco Kiew Woron 4 99,10b20 do do 3 Jan J r i o rg 18901 28 10b e Kurs 4 do do 3 Apr O Bank d Berl Kassenvn Sie See 4 75 40 do Rjäsan Er Pläbr Bk k 1905 i 95,0020 Berg Müärk B i Elbt /2 151,756
o do 4 75,0 M ose Smolense 599 50b2B do XVIII ukdb 1908 2 95,25626 Börsen Handelsverein 5 102 106Mailänd 10 Iire ocs 18,2062 Orel Grigsi 1889 4 98 10620 do XIX ukdb 19091 101 40 C Goth Kredit Ges 86 006

Mexiknnor Anl A 100 5 121 O anno 2 59 10620 do i r à p in W n Komm ado à 20 5 101,298 Kjüsnn Urn s gar ukd do Kleinb Obl b 904 4 7 anziger rivathank 19arm g 92 90 h 1509 do b 1908 100 406 Deutsche Grundschuld 7 Te e e l eder 359,00 b do Comw OPl b 1907 99 döbz0 o Klfelt B Iahm 13 105 800Oesterr 18609er I ocose 1 154 69be h reransk 5 r s 4 103 391 9 r 61 119 20Bnmän Anleihe 1891 4 83 00 bin Bologoye 4 n e a z 3 e a n giß edo do mittlere 4 83 000 HBiiss Südwesthahn 4 10B A P 5 4 100 75b26 ener Krone el 145,00do Jjo kleine 4 3 596 Fransknukasische 3 ukb b 1905 r Eesener KreditR Gold K les 87 2 wargehnu Wiener iber l m II v 1V b 1901 3 95 10b26 Gothaer Privathank 6 1129,007
do Orient Anl II 4 100,200 do IX Sor 4 898,50b201 VI ukdb 1908 /2 95 900 do Grundkreditb 7 II125,90
do äo III 4 100 200 Wiladiknwskas Oblig 4 98,900 VII unkdb 1908 4 101,000 Hamburg W 8 155,40 3do Nieolai Oblig 4 do unkdb b 1806 499 10b26 nie ukdb 181 101 70u8 ſereinsb s u
do Boden Kredit 5 117,50 Janitoba a 1933 A Suehaisehe S 95500 I e 6275 132do 38 n do ar 3 5 Northern Pac I b 1921 4 D 7 do /2 39,300 Läbecker Kommerzb 673 182 814Russ Brin Ani el w 3 do Pret 4 101,25b20 do 75 89,60 Magdeburger Privatb 0 93,50B
do et do Gen Iien 738,75620 Westpr ritt T I B Jordd Grund Kredit s 75breSehwed St Anl 1886 u 100 ob S Hoiis u Fr ra 1831 6 2 ommersehe 399 per re z 9 odo do 1890 3372 e do do o 5 297 10b26 Posensche 4 193 500 Pr Hyp B Spielb 9
do Hyp Pfdbr 1878 100 do Central Paciße 55 e 103 20b r rTürkis S8üächsisoche einische Banke e e h 2640 M 90b2 J J TD 2 J 5IJo Jn i i 17 1ä8 täten G 60Kreg e z ertug Fisonb O 1886 3 68 80120 Lelpziger Körse 23 April

gts R u z lo 1889 4 93,600 t M Ztdo Stants R 97 31 89 005 22 zS 3 Snehs Rent Anl 2323 90,050 4 BMlanst Gew 1882 100 756räcirie Aen Eisenbahn Stamm Aktien x 5 20 so üo i je e
r T g lAnchen blastricht 712 99 656 4 do Em 1875 109 756A G f Anilinfabr 15 243,690irglsonrten Buschtiehrader B 13 Thlr 31/28tudtobl 1881konv 100,706re 5 3 e 4 h Se 77 95,600 32 do 1876konv 100 706um ges AJura Simpl kv Westh 4 100,006 cdlo 67 Kv 400 100 856 3/2 Altb Landovlige 1000 100,907r Jute z ibeeoe g U landrentenbr 500 100,000 do do 500 100 900

e eerl Charl Bau M S 3,4 Aussig Tepl 500 fl 293 000 3 eipz Elektr Werkeſl18Berliner Bockbrauerei 0 167 90 Sussig Teplitz 13,4 riſs Böhm Nordhbahn 2 a elektr Strassb 71 000
do Branerei Könisgst v 113 ob Böhmische Nordbahn 73 BRuschliehrad Lit A 51/2 do Gr elektr Strassb 146 00bzB
do Union Gratweil 5 113 50 b änliz Karl Iudw B 5 13 do do B 9 do Bierbr Riebeck 205,506

Brsl Fisenb Linke I4i/2 176 25b46 rn Kölneh euge Ganliz K Ludw B 8/3 pa Kammgarnsp 174,59Breslauer a an h Kaschau Oderberg 4 7 Urnz Köllach 125 006 o Malzf Schkeud 166,506do Strassen ahn 51 573 237 Kronpr Rud St Seh 4 100 10b26 12 MAlarienburg Allawia 71,900 45 x do Wollkämmeuei 790
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